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Über den 
Wolken… 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                

 

 

 

 

…waren Gerhard, 
Sara, Franzi, 
Astrid und Belle 
diesen Herbst 
unterwegs. Rauf 
auf den Schafberg 
ging`s dabei mit 
der 
Schafbergbahn. 
Mehr dazu auf 
Seite 3!!! 

OÖ. Landesausstellung / BIM                     Seite 2 
Wandertag                        Seite 3 
Nikolaus / neue Schüler                                 Seite 4 
Pichler-Vortrag / Elisabethbühne                          Seite 5 
Musikschule / Frauenmesse                              Seite 6 
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Die Landesausstellung in Gmunden...  

 

…besuchten wir gleich zu Anfang 
dieses Schuljahres. Thema der 
diesjährigen Ausstellung war und ist 
ja unsere Heimat – das 
Salzkammergut. Allerlei 
Wissenswertes und Interessantes 
konnten wir auf diesem Wege im 
schönen Schloss Ort erfahren. Eine 
anschließende Bootsfahrt mit dem 
Wassertaxi auf dem kalten 
Traunsee rundete das Programm ab. 

Zentrum der kommenden Landesausstellung ist die 
Leitausstellung im Seeschloss Ort. Hier erhält der 
Besucher einen Überblick über alle bestimmenden 
und faszinierenden Themen des Salzkammerguts. 
Zusätzlich zu den Räumlichkeiten im Schloss wird 
auch der Außenbereich in die Gestaltung mit 
einbezogen: Im Toscana-Park animiert eine speziell 
für Familien gestaltete Rätselwanderung zur 
Auseinandersetzung mit den dezentralen Projekten 
der Landesausstellung, ein großzügiger 
Themenspielplatz lädt zum Verweilen ein. Der 
Gehweg rund um das Schloss Ort wird neu gestaltet 
und barrierefrei adaptiert, auf fünf verschiedenen 
Pontons werden Themen wie Salztransport, Fischerei, 
Badefreuden, Wasserqualität etc. genauer 
abgehandelt. Vom Schloss Ort verkehrt auch 
turnusmäßig ein Wassertaxi nach Gmunden 
Seebahnhof und zur Anlegestelle am Rathausplatz. 
Bilder und weitere Infos auch unter: 
http://www.landesausstellung.gmunden.at/  

 

BerufsInformationsMesse 

 

So wie im letzten Jahr in Wels, so 
konnten wir uns in diesem Schuljahr über 
die verschiedensten Berufe auf der BIM 
in Salzburg informieren. Viele Aussteller 
machten auf dem Messegelände die 
Auswahl für so manchen nicht leicht, 
einiges an Informations-Material wurde 
gesammelt, der eine oder andere fand 
auch etwas für sich Passendes. 
Anregungen und neue Ideen waren 
sicherlich für jeden dabei. 
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Wir müssen aufi aufn Berg!!! 

 

Über den Wolken! 
Am Freitag, 24. Oktober, waren wir am Schafberg. Im Tal war ganz viel Nebel. 
Wir stiegen in St. Wolfgang in die Schafbergbahn ein. 
Unsere Dampflok fuhr mit Diesel. 
Die Zahnradbahn fuhr steil den Berg hinauf. 
Plötzlich war der Nebel wie eine weiße Decke unter uns und wir fuhren in strahlendem 
Sonnenschein dem Gipfel entgegen. 
Am Berg jausneten wir und gingen zum Gipfelkreuz. 
Das Tal unter uns war voll Nebel und wir genossen die Sonne. 
Miteinander teilten wir einen Kaiserschmarrn und wir freuten uns über unseren schönen 
Ausflug. 
 
Gerhard, Sara, Franzi, Astrid und Belle 
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Nikolaus- und Perchten-Besuch 

 

In diesem Jahr hatte der Nikolaus neben den Nikolo-
Sackerln für die Schüler auch einen waschechten Perchten 
mitgebracht! David hatte dafür extra sein gesamtes 
Perchten-Gewand mitgenommen und warf sich für uns in 
Schale. Er war auch ganz brav und ließ sich sogar von den 
jüngeren Schülern streicheln! 

 

 

 

Neue Schüler… 
…dürfen wir auch in diesem Schuljahr wieder bei 
uns begrüßen! Wir heißen Aleksandra, Benjamin, 
Achim und David herzlich willkommen und 
hoffen, dass es euch bei uns gefällt! 
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Im Reich der Orang-Utans… 

…war der Extrem-Abenteurer Helmut 
Pichler in diesem Jahr unterwegs. Einige 
der ca. 15.000 indonesischen Inseln 
bereiste er, darunter z.B. Sumatra und 
Sulawesi.  
Allerlei Abenteuer mit Menschen, 
exotischen Tieren und inmitten 
prachtvoller Landschaften erlebte er 
und erzählte sie uns in seiner 
unverwechselbaren Art. Natürlich 
brachte er wieder viele schöne und 
interessante Bilder, aber auch einige 
Erinnerungsstücke an seine Reise mit, 
die er uns bereitwillig zeigte. 

 

Theaterbesuch „Der Zauberer von Oz“ 

 

Die kleine Dorothy lebt mit Onkel Henry und Tante Em ein langweiliges Leben in einem staubig grauen Häuschen. 

Eines Tages nimmt ein mächtiger Wirbelsturm das Mädchen weit mit sich fort, in das phantastische Land Oz, das 

Land jenseits des Regenbogens. 

Auf ihrer abenteuerlichen Reise begegnet Dorothy seltsamen Figuren: der Vogelscheuche, die so gerne denken 

möchte, dem Blechmann, der sich ein Herz wünscht und dem ängstlichen Löwen, de ralles dafür geben würde, nur ein 

wenig mutiger zu sein. 

Gemeinsam mit ihren neuen Freunden macht sich Dorothy auf die Suche nach dem sagenumwobenen Herrscher des 

Landes: dem Zauberer von Oz. Er soll die innersten Wünsche der Freunde erfüllen und Dorothy zurück nach Hause 

bringen. Doch halt! Irgendetwas stimmt nicht mit dem Magier ... 

Frank L. Baums wunderbare Geschichte handelt von der Kraft der Freundschaft und dem Mut, immer an sich selbst 

zu glauben. Ein poetisches Abenteuer mit viel Musik für die ganze Familie. 

Für alle ab 5 Jahren 

Diesen Leckerbissen ließen sich die S- und 1.ASO-Klasse unserer Schule natürlich nicht 
entgehen! Am Freitag, 12. Dezember, starteten sie nach Salzburg, um in der Elisabethbühne 
das Theaterstück zu sehen. 
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In der Musikschule 

Frauenmesse - Adventkranzweihe 
Am Donnerstag, 27. November, gestaltete 
unsere Schule die Frauenmesse in der 
Kirche mit. Alle Mitfeiernden waren von 
den Texten, den Liedern und von unseren 
Ministranten begeistert. Beim 
anschließenden Frühstück, zu dem auch 
unser Herr Pfarrer kam, verzehrten wir 
die im Kochunterricht gebackenen 
Striezel. 

 

Am Mittwoch, 17.12., waren wir in der Musikschule, um 
Danke und auf Wiedersehen zu sagen. 
Herr Antoniuk, der Musikschuldirektor, geht nun in 
Pension. In einer gemeinsamen Stunde durften wir noch 
einmal mit ihm verschiedene Instrumente ausprobieren. 
Wir spielten auf der Geige, auf der Trompete und mit der 
Schlauchtrompete. 
Raffael zeigte am Horn, was er in der Musikschule schon 
alles gelernt hat und Sara und Gerhard spielten uns etwas 
auf dem Klavier vor. 
Gemeinsam überreichten wir Herrn Antoniuk ein Nussherz 
und eine Mohnnote, die wir im Hauswirtschaftsunterricht 
gebacken haben. 

Nochmals DANKE und AUF WIEDERSEHEN!!!!! 
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1.  
 
2.  
 
3.  
 
4.  
 
5.  
 

Ober : "Aber, mein Herr, warum essen 
Sie denn nicht?" Gast 
: "Das Essen ist mir zu heiß." Ober : 
"Aber dann pusten Sie 
doch!" Gast : "Das wage ich nicht" 
Ober : "Aber warum denn 
nicht?" Gast : "Dann fliegt es mir 
vielleicht weg!" 
 

Der Student telegrafiert an seinen 
Vater: "Wo bleibt 
Geld?" Vater an Sohn: "Hier!!!" 
 

 

"Warum siehst Du so traurig aus?" 
"Meine Frau soll 
verreisen." "Aber deshalb brauchst Du 
doch nicht so 
traurig auszusehen?" "Doch - sonst 
fährt sie nicht." 

Wütend schlägt ein Beamter im 
Gartenbauamt eine Schnecke 
tot. "Warum hast Du das gemacht?" 
empört sich ein Kollege. 
"Das aufdringliche Ding verfolgt mich 
schon den ganzen 
Tag." 

"Ich benötige Unterhosen." "Lange?" 
"Ich will sie kaufen - 
und nicht mieten." 

Die Mitarbeiter der neuen Schülerzeitung wünschen allen Lesern viel Spaß beim Lesen, 
erholsame Ferien und schöne Feiertage!!! 
Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich im April 2009!!! 
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